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Di e i nt er n ati o n al e n
Hoc h g esc h wi n di gkei t szü g e

f ahr en an Luxe mb ur g
vor b ei . Der hi esi g e n

Ei sen b ah n dr oht
d as Abst el l gl ei s.

Der Ort des Tr eff e ns bes a ß
h o he n S y mb ol ge hal t: Di e bei de n
Ei s e n ba h ner ge wer ks c haf t e n a us
Bel gi e n u n d L uxe mb ur g wol l t e n
si c h a m Mi tt woc h i n J e mel l e a uf
hal be m Wege e nt gege nk o m me n,
u m gege n di e Ver s c hl e p p ung des
Ba h n pr oj ekt s Eur oc a p- Rai l z u
pr ot esti er e n. Das Pr oj ekt s ol l di e
dr ei E ur o pa- Ha u pt st ä dt e St r a ß-
b ur g, Luxe mb ur g u n d Br üs s el
mi t ei na n der ver bi n de n. Auf der
Tei l st r ec ke z wi s c he n de n bei de n

l et zt er e n St ä dt e n l i e gt der Ba h n-
h of vo n J e mel l e - f ast ge na u i n
der Mi tt e.

I m best e n Fal l z wei St u n de n
un d 1 3 Mi n ut e n da uert di e Fa hrt
mi t de m Zug vo n L uxe mb ur g

nac h Br üs s el . F ür vi el e Rei s e n de
z u l a nge, de n n di e Züge z wi -
s c he n de n bei de n St ä dt e n f a hr e n
mi t ei ner d ur c hs c h ni ttl i c he n Ge-

s c h wi n di gkei t vo n 1 3 0 St un de n-
ki l o met er. " Di e Züge r ol l e n
a n ma nc he n Abs c h ni tt e n i m Re-
gi o nal z ugt e mp o", s agt Chri sti a n
We ber vo m Ver ke hr s cl u b

De ut s c hl a n d. Auf der 1 85 8 i n Be-
t ri e b ge n o m me ne n St r ec ke hat
si c h s ei t 1 9 3 7 we ni g get a n: Da-
mal s l egt e n di e Züge s c h o n ei n
Te mp o vo n 1 2 0 St u n de nki l o me-

t er n hi n.
Vo n Br üs s el nac h St r a ßb ur g

da uert di e Fa hrt z ur z ei t f ü nf ei n-
hal b St u n de n. E U- Parl a me nt a-
ri erI n ne n, di e z wi s c he n de n bei -
de n St ä dt e n pe n del n, st ei ge n

l i e ber i ns Fl ugz e ug, wä hr e n d
si c h i hr e Mi t ar bei t erI n ne n i n vol -

l e Züge z wä nge n. We n n 2 0 0 7 der
T GV Est vo n Pari s nac h St r a ß-
b ur g f ä hrt un d mi t de m T G V
Nor d nac h Br üs s el ver b u n de n

i st, da n n err ei c ht ma n di e El -
s as s- Met r o p ol e vo n Br üs s el a us
s c h nel l er ü ber di e f r a nz ösi s c he
Ha u pt st a dt al s ü ber L uxe mb ur g.
Das Gr o ßher z ogt u m un d Wal l o-
ni e n dr o he n a bge hä ngt z u wer-
de n, bef ür c ht e n di e F NC TTF EL
u n d i hr e Kol l ege n vo n der F GTB-
C GS P.

" L uxe mb ur g wär e da n n i m
Ni e ma n dsl a n d", s agt der gr ü-
ne E U- Parl a me nt s a bge or d net e
Cl a u de Tur mes. Di e Hoff n u nge n
der Wal l o nI n ne n u n d L uxe mb ur-
gerI n ne n r u he n a uf de m Pr o-
gr a m m der Tr a ns e ur o päi s c he n
Ver ke hr s net z e ( TE N), f ür das di e
E U- Ko m mi s si o n bi s 2 0 2 0 r un d
2 2 0 Mi l l i ar de n E ur o ver a ns c hl agt
hat un d das z u 2 0 Pr oz e nt vo n
der E ur o päi s c he n Uni o n bez u-
s c h us st wi r d. Eur oc a p- Rai l
ge h ört z u de n 42 Pr oj ekt e n der
TE N. Doc h der Aus ba u der St r ec-
ke dr o ht a m i n ner bel gi s c he n
Z wi st un d a n Gel d ma ngel z u
s c hei t er n: Knac k p u nkt i st der
k ur vi ge Abs c h ni tt d ur c h di e Ar-
de n ne n z wi s c he n Ci ne y un d Li -
br a mo nt. Di e ges a mt e Rei s ez ei t
vo n Br üs s el nac h Luxe mb ur g
k ö n nt e u m me hr al s 40 Mi n ut e n
ver k ür zt wer de n, we n n di e St r e c-
ke a us ge ba ut wi r d. Das wür de j e-
d oc h me hr al s ei ne Mi l l i ar de Eu-
r o k ost e n, ei ne St r ec ke f ür Ge-
s c h wi n di gkei t e n bi s z u 3 0 0 St un-
de nki l o met er n s ogar bi s z u 1 , 7 9 4
Mi l l i ar de n E ur o. Das bi s her z ur
Verf üg ung st e he n de Gel d r ei c ht

j e d oc h ger a de ei n mal f ür di e n ö-
ti gst e n Korr ekt ur e n der S c hi e-
ne n a us. Luxe mb ur g hat si c h be-
r ei t er kl ärt, de n Tei l a bs c h ni tt
z wi s c he n Luxe mb ur g St a dt un d
der bel gi s c he n Gr e nz e z u ver-
bes s er n. Auf der bel gi s c he n S ei -

t e s perr e n si c h hi nge ge n vor al -
l e m di e Fl a me n gege n h ö her e I n-
vesti ti o ne n i n di e wal l o ni s c he
Ba h nl i ni e.

Str at e gi sc h e F e hl er
Aber a uc h a uf l uxe mb ur gi -

s c her S ei t e wur de nac h de n Wor-
t e n vo n Cl a u de Tur mes e nt s c hei -
de n de " st r at egi s c he Fe hl er" ge-
mac ht. De n Regi er unge n der ver-

ga nge ne n 2 0 J a hr e bes c hei ni gt
der Gr üne n- Pol i ti ker " s c hl e c ht e
Ar bei t": De n n s ä mtl i c he Hoc hge-
s c h wi n di gkei t s z üge f a hr e n a n
L uxe mb ur g vor bei . Das ä n dert
si c h, we n n das La n d a n de n T G V
Est a nge b u n de n i st. De n fi na n-
zi ert L uxe mb ur g nac h ei ne m
C ha mber- Bes c hl us s vo m ver ga n-
ge ne n J a hr mi t 1 1 7 Mi l l i o ne n Eu-
r o mi t, s o das s vi er bi s s ec hs di -
r ekt e T GV- Züge pr o Tag vo n Pa-
ri s nac h Luxe mb ur g St a dt f a hr e n
k ö n ne n. I m Ver gl ei c h z u de n mo-
me nt a n dr ei ei n hal b St u n de n
wür de ma n ei ne St u n de u n d 1 5
Mi n ut e n ei ns par e n, vo n

St r a ßb ur g nac h L uxe mb ur g et wa
45 Mi n ut e n. Di e S ac he hat n ur
n oc h ei ne n Hake n: Der ge na ue
St a n d ort des a uf der gr ü ne n Wi e-
s e ge pl a nt e n T GV- Ba h n h of s z wi -
s c he n Met z u n d Na nc y i st n oc h
ni c ht gesi c hert. F ür Cl a u de Tur-
mes i st ei nes una b di ng bar:
Der Ba h n h of mus s a n de m r e-
gi o nal e n Ei s e n ba h nk n ot e n p u nkt

l i ege n.
Was di e L uxe mb ur ger Regi e-

r u ng nac h Mei n u ng des E U- Abge-
or d net e n bi s her ver s c hl af e n hat,

i st vor al l e m di e An bi n d ung a n
S ü d de ut s c hl a n d u n d Ost e ur o pa.
Di e s ei d ur c h de n t ägl i c he n Bus-
ver ke hr der CFL vo n Luxe mb ur g
nac h S aar br üc ke n ge wä hrl ei st et,
s agt der CFL- Di r ekti o ns be a uf-
t r agt e Pa ul Pol f er gege n ü ber der

woxx, al s ei ne Ver bi n d u ng des
Gr o ßher z ogt u ms mi t de m Ba h n-
net z bi s nac h Ts c hec hi e n u n d
Ungar n. " Ei nf ac h l äc herl i c h",
mei nt Tur mes. Vo m L uxe mb ur-

ger Ha u pt ba h n h of nac h S aar-
br üc ke n ver ke hr e n j e de n Tag
vi er Bus s e hi n u n d z ur üc k. Ei ne
St u n de u n d 1 5 Mi n ut e n da uert
di e Fa hrt mi t ei ne m der Über-

l a n d b us s e, mi t de m Pri vat a ut o
i st ma n da mi n dest e ns ei ne Vi er-
t el st un de s c h nel l er. An ei ner
Ba h nst r e c ke nac h S aar br üc ke n
best ün de der z ei t kei n Be darf, s o
P ol f er. Da bei wär e di es e k o nk ur-
r e nzl os f ür di e Pe n dl erI n ne n a us
de m S aarl a n d. Das s es hi nge ge n
Be darf a m Ba u der S aar a ut o-
ba h n gege be n ha be, s ei der ei -
ge ntl i c he S ka n dal , mei nt La ur e
Si mo n, Vert r et eri n des Mo uve-
me nt éc ol ogi q ue bei der Akti o n

öff e ntl i c her Ver ke hr.
" Ka u m ei ne e ur o päi s c he St a dt

ä h nl i c her Gr ö ße hat ei ne s o g ut e
i nt er nati o nal e Ei s e n ba h na n bi n-
d ung wi e L uxe mb ur g", bet o nt
La ur e Si mo n u n d f ügt s ogl ei c h
hi nz u: " Zugl ei c h hat a ber ka u m
ei ne e ur o päi s c he Ha u pt st a dt ei -
ne s o s c hl ec ht e An bi n d u ng. "
Di es l i egt ni c ht ei n mal a n der
Za hl der Züge, wi e das Bei s pi el
der St r e c ke Luxe mb ur g- Tri er be-
wei st, a uf der st ü n dl i c h Züge
ver ke hr e n, al l er di ngs n ur i m
Bu m mel t e mp o. " Das Pr o bl e m
si n d di e ver s c hi e de ne n St r o ms y-
st e me", er kl ärt VC D- Expert e
C hri sti a n We ber. " Auf der St r e-
c ke müs s e n e nt we der Di es el l o-
k o moti ve n f a hr e n, di e a ber z u

l a ngs a m bes c hl e uni ge n, o der
Me hr s yst e ml oko moti ve n. Un d

davo n gi bt es z u we ni ge. " Ni c ht
n ur f ür di e Tri er er Ei nz el hä n dl er

i st ei ne g ut e Zug ver bi n d u ng a us
L uxe mb ur g wi c hti g. F ür di e
Pe n dl erI n ne n s ei ei ne di r ekt e
An bi n d u ng a n L uxe mb ur g- Ki r c h-
ber g wi c hti g, s o We ber. Doc h di e
St a dt Tri er ha be si c h al s " Vor ort
vo n Luxe mb ur g" ni e ri c hti g
daf ür ei nges et zt. Auf der Ko nz er
Br üc ke un d i n der Nä he des
Ba h n h of s I gel si n d st el l e n wei s e
Ges c h wi n di gkei t e n vo n n ur 1 7
St u n de nki l o met er n mögl i c h. Di e
Zugver bi n d ung vo n Was s er bi l l i g
nac h Ko bl e nz hätt e z war l a ut
Bun des ver ke hr s wege pl a n a us-
ge ba ut wer de n s ol l e n. Nac h
de m de ut s c he n Ma ut des ast er
wur de das Pr oj ekt j e d oc h a uf Ei s

gel egt.
Auc h nac h Nor de n hi n

z ur Hoc hges c h wi n di gkei t s st r e-
c ke Br üs s el - L ütti c h- Köl n i st
L uxe mb ur g n ur u nge n üge n d a n-
ge b u n de n. Ei ne Fa hrt vo n der
Ha u pt st a dt nac h Lütti c h da uert

s age u n d s c hr ei be z wei ei n hal b
St u n de n. Da mi t L uxe mb ur g i n-
t er nati o nal ni c ht a bge hä ngt
wi r d, f or dert di e F NC TTF EL,
das s z u mi n dest Eur oc a p- Rai l a uf
di e Pri ori t ät e nl i st e der l uxe m-
b ur gi s c he n Re gi er u ng k o m mt.
Ei ne Vari a nt e i st ei n Aus ba u der

l uxe mb ur gi s c he n Tei l st r ec ke f ür
r u n d 2 1 5 Mi l l i o ne n Eur o. Daz u
ge h ört z u m Bei s pi el der Ba u ei -
nes Peri p heri e- Ba h n h of s i n Ces-
si nge n. " S o nst verl i ert di e St r e c-
ke i m mer me hr a n Wert", war nt
Ni c o We n n mac her. " Di e Zei t
dr ä ngt", s o der Pr äsi de nt des
La n des ver ba n des, " we n n der
T GV er st r ol l t, i st Luxe mb ur g
n ur n oc h ei ne Ant e n ne. " De n n
ü ber ei ne n f ür di e Hoc hge-
s c h wi n di gkei t s z üge t a ugl i c he n
Ba h n h of verf ügt das La n d ni c ht.

St ef an Kunz mann

L u xe mb ur g g e ht b a d e n
Ab g e s p er r t u n d l i n k s l i e g e n g el a s s e n: L u xe mb u r g s
B a d e g e wä s s er e nt s pr e c h e n n o c h i m mer ni c ht d e n
E U- N or me n. Di e E u r o p äi s c h e Ko m mi s si o n h at j et zt
d e n J a hr e s b eri c ht z u r Qu al i t ät d er B a d e g e wä s s er i n
E u r o p a vor g el e gt. I n s g e s a mt i st di e L a g e g ut - a b er
ni c ht i n L u xe mb u r g. Vor z e h n J a hr e n h at d a s L a n d
b er ei t s ei n B a d e st o p p i n dr ei Re gi o n e n a u s g e s pr o-
c h e n. Da s Ver b ot st e ht i m mer n o c h. Di e K o m mi s si -
o n r ü gt L u xe mb u r g, wei l e s di e Ver s c h mut z u n g d er
Fl ü s s e u n d Se e n n o c h i m mer ni c ht z ufri e d e n st el l e n d
b e s ei ti gt e. U n d d a s o b wo hl e s 2 0 0 3 2 4 Mi l l i o n e n E u -
r o i n di e Ab wa s s er a uf b er ei t u n g st e c kt e. Br ü s s el l e g-
t e i n s ei n er B e wer t u n g d er Wa s s er q u al i t ät z wei Ma ß-
st ä b e a n. Di e str e n g e n Ri c htl i ni e n, di e g ut e Qu al i t ät
a u sz ei c h n e n, er f ül l e n g er a d e ei n mal a c ht d er 2 0 B a-
d e g e wä s s er i n L u xe mb u r g, di e Mi n d e st a nf or d er u n -
g e n i m mer hi n 1 7. Da s L a n d st e ht d a mi t i m E u - wei -

t e n Ver gl ei c h s e h r s c hl e c ht d a. De n n r u n d 9 2 Pr o-
z e nt al l er S ü ß wa s s er g e bi et e e nt s pr a c h e n i m ver g a n -
g e n e n J a h r z u mi n d e st d e n l o c k er e n Ri c ht wer t e n.

L u xe mb ur g s l u kr ati ve Ta n k-I l l u si o n
Di e st ei g e n d e n B e n zi n pr ei s e vor al l e m i n De ut s c h -

l a n d b e s c h er e n d e n L u xe mb u r g er Ta n k st el l e n gr o ß e
U ms at zz u wä c h s e. E s s o L u xe mb u r g wol l t e z war k ei -
n e k o n kr et e n Za hl e n n e n n e n, d o c h b ei m Fi r me n si t z

i n B el gi e n hi e ß e s: " Si c h erl i c h pr ofi ti er e n wi r d er z ei t
v o n d e n t e u r er e n B e n zi n pr ei s e n i m Au sl a n d. " Bi s z u
4 0 Ki l o met er E ntf er n u n g l e g e n l a ut AD AC di e Ta n k-
To u ri stI n n e n z u r ü c k, u m i m Gr o ß h er z o gt u m bi l l i g er
S pri t t a n k e n z u k ö n n e n. Gei z i st e b e n g ei l . D o c h wer
d er z ei t j e n s ei t s d er Mo s el ü b er er h ö ht e Pr ei s e st ö h nt
u n d di e Ök o st e u er ver fl u c ht, är g er t si c h z u f r ü h.
N a c h An si c ht vo n Wi r t s c h aft sf or s c h er n i st R o h öl
h e ut e wei t bi l l i g er al s i n fr ü h er e n Kri s e n z ei t e n, wi e
et wa n a c h d er Ku wai t- Kri s e 1 9 9 1 . Au c h d er b ö s e
Bl i c k vi el er g e n Op e c g e ht i n di e f al s c h e Ri c ht u n g.
De ut s c hl a n d s wi c hti g st e Er d öl l i ef er a nt e n si n d h e ut e
R u s sl a n d, N or we g e n u n d Gr o ß bri t a n ni e n. Ger n ot
Kl e p p er vo m d e ut s c h e n I n sti t ut f ü r Wi r t s c h aft sf or -
s c h u n g e mpfi e hl t s o g ar ei n e h ö h er e Ök o st e u er:
" F al l s d a s i n ei n er k o n z er ti er t e n Akti o n vi el er I n d u -
st ri el ä n d er g e s c hi e ht, wü r d e di e s z u me h r E n er gi e-
effi zi e n z f ü h r e n u n d d a mi t a u c h Dr u c k v o n d e n Öl -
mär kt e n n e h me n" , s a gt e er g e g e n ü b er S pi e g el - o nl i -

n e. E s s ei i l l u si o n är , z u gl a u b e n, d a s s Er d öl u n d d a-
mi t a u c h B e n zi n wi e d er ri c hti g bi l l i g s ei n wer d e n. "

Au ß er i n L u xe mb u r g.

I nfr a str u kt ur e n st att I n h al t e
K ul t u r p ol i ti k war bi s h er k ei n Th e ma i m a kt u el l e n
Wa hl k a mpf. We n n, d a n n gi n g e s v or al l e m u m I nfr a-

st r u kt u r e n. Da s fi n d et j e d e nf al l s di e L S AP- K ul t u r -
gr u p p e, di e a nl ä s sl i c h ei n er Pr e s s e k o nf er e n z i h r e
Vor s c hl ä g e z u r Ver b e s s er u n g d e s n ati o n al e n K ul t u r -

l e b e n s vor st el l t e. Wa hl k a mpf s ol l t e hi er ni c ht b etri e-
b e n wer d e n, er kl är t e d er L S AP- Ab g e or d n et e Mar s di
B ar t ol o me o. E s gi n g e l e di gl i c h d ar u m, d a s Re s ul t at
d er z wei j ä h ri g e n Ar b ei t ei n er Gr u p p e vor z u st el l e n,
di e z u m ei n e n Tei l a u s P ar t ei mi t gl i e d er n b e st e ht,
a b er a u c h f ü r u n a b h ä n gi g e Ver tr et er I n n e n d er K ul -
t u r sz e n e off e n i st. I h r e Ü b erl e g u n g e n, di e u nt er d e m
Ti t el " K ul t u r h a ut n a h" d er Pr e s s e vor g e st el l t wu r d e n,
z ei g e n i n d er Tat di e Mi s s st ä n d e a uf, a uf di e vi el e
K ul t u r s c h aff e n d e s c h o n s ei t l a n g e m a uf mer k s a m
ma c h e n: d er Ma n g el a n Pr o b er ä u me n, di e U n z ul ä n g-

l i c h k ei t e n d e s a kt u el l e n Arti st e n st at ut s, di e f e hl e n -
d e Au sri c ht u n g a uf di e J u g e n d. Wä h r e n d d er ver -
g a n g e n e n f ü nf J a hr e s ei e s me h r u m I nf r a st r u kt u -
r e n g e g a n g e n al s u m I n h al t e. N u n verl a n gt e s vor
al l e m n a c h I d e e n, u m d a s t e u er e Ge mä u er mi t L e-
b e n z u f ül l e n u n d n a c h d e m p ol i ti s c h e n Wi l l e n z u r
U ms et z u n g.
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Dre hsc hei be Luxe mburg?
(Fot o: Pol Asc h man; Ph ot ot hè que de l a Vill e de Luxe mb o urg)


